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Beschlussvorlage  
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IX/2020/125 

Ausschuss für Schulen, Sport und 
Kultur 

öffentlich 18.06.2020 

Kreisausschuss nicht öffentlich 23.06.2020 

 
 
Tagesordnungspunkt 

Zuschuss für die Gnadenkirche Tidofeld 

 
Beschlussvorschlag: 
Der Gnadenkirche Tidofeld wird für die Jahre 2020 bis 2025 ein jährlicher Zuschuss in 
Höhe von 21.000,00 € gewährt.  
 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
Die Gnadenkirche Tidofeld hat einen Antrag auf Fortführung und Erweiterung der Un-
terstützung der Dokumentationsstätte Gnadenkirche Tidofeld (Flucht, Vertreibung, 
Integration) in Höhe von 21.000,00 € jährlich für eine Dauer von 5 Jahren gestellt. 
 

Bei der beantragten Maßnahme handelt es sich um eine Fortschreibung und Erweite-

rung des erfolgreichen Projektes der „Dokumentationsstätte Gnadenkirche Tidofold“ 

ins. zur Absicherung der Stelle des Pädagogischen Leiters. 

 
Zitat aus dem Antrag: „Der Pädagogische Leiter ist der einzige hauptberuflich ange-
stellte Mitarbeiter der deutschlandweit einzigartigen Dokumentationsstätte (s.u.: 
Hintergrund). Ihre Funktion als „außerschulischer Lernort", historischer Ort der Er-
wachsenenbildung und Institution zur Förderung der Akzeptanz einer bunten, durch 
vielfältige Integration geprägten Gesellschaft hängt an dieser Stelle. Angesichts der 
hier - und vor allem: durch diese Leitungsstelle! - vermittelten Werte und gesell-
schaftspolitischen Ausstrahlung stehen Kirche wie Politik gemeinsam vor der Aufgabe 
einer nachhaltigen finanziellen Absicherung.“ 
 
Der ursprüngliche Antrag ist vom Februar dieses Jahres, wurde aber am 08.Mai 2020 
noch einmal konkretisiert; ebenfalls wurde ein Gesamtfinanzierungsplan vorgelegt. 
 

Danach benötigt der Verein „Gnadenkirche Tidofeld e.V.“ ca. 70.000 € um die Ge-

samtmaßnahme zu finanzieren. Die Landeskirche Hannover hat signalisiert, dass sie 

bereit ist jährl. 42.000 € für die Fortführung und Erweiterung des Projektes bereitzu-

stellen unter der Voraussetzung, dass es dem Verein gelingt, die erforderliche Co-

Finanzierung der Maßnahme realisiert zu bekommen. Die fehlenden 28.000 € sollen 

sich – nach Vorstellung des Vereins – der Landkreis Aurich zu ¾ und die Stadt Norden 
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zu ¼ teilen. Mithin wird eine Förderung von 21.000 € jährlich beantragt; die Fort-

schreibung des Projektes ist für 5 Jahre geplant. 

Die herausragende Bedeutung der Dokumentationsstätte Gnadenkirche (Flucht, Ver-

treibung, Integration) ist unbestritten. Das Projekt ist deutschlandweit die erste und 

bislang einzige Dauerausstellung zum Thema „Integration" nach Flucht und Vertrei-

bung der Deutschen aus den ehemaligen Ostgebieten und dem europäischen Osten 

nach 1945.  

Nähere Ausführungen können der Anlage entnommen werden. 
 
 
 

 

Finanzielle Auswirkungen im Haushaltsjahr: 
Betrag: 

21.000,00 € 

Haushaltsmittel 
vorhanden 

Deckung falls keine 
HH-Mittel vorhanden 

Deckung  
üpl./apl. Ausgabe 

Folgekosten/Jahr Sonstiges 

Ja  
Nein 

 

Budget 

üpl. Ausgabe  

apl. Ausgabe 

 

 

 

 

 
Investitionsnr.:       
Kostenstelle:       
Kostenträger:       
Sachkonto:       

Ja  Nein        

Investitionsnr.:       
Kostenstelle:       
Kostenträger:       
Sachkonto:       

Betrag:  
21.000,00 €  

 

 
 
 
 

 Erstellungsdatum:  Unterschrift  

 15.06.2020 i.V. Dr. Puchert 
  

 
Anlagenverzeichnis: 
Antrag der Gnadenkirche Tidofeld 
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